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Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Am Peenestrom und der Gemeinden
Lassan (mit Klein Jasedow, Papendorf, Pulow und Waschow) , Sauzin (mit Ziemitz), Buggenhagen (mit Jamitzow, Klotzow und Wangelkow) , 

Krummin (mit Neeberg), Wolgast (mit Buddenhagen, Hohendorf, Pritzier, Schalense und Zarnitz),  
Zemitz (mit Bauer, Hohensee, Seckeritz und Wehrland), Lütow (mit Neuendorf und Netzelkow)
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Fackelumzug zum Osterfeuer

Ostern wird es wieder gemütlich und gesellig in Wolgast. Ge-
meinsam ziehen wir mit Fackeln zum Osterfeuer. Bringen Sie 
gern Laternen und Fackeln mit. Allen Kruzentschlossenen 
verkauft der Feuerwehrförderverein eine Fackel vor Ort.

Start: 17 Uhr am Anfang des Tannenkampweges
Ziel: Festplatz vor dem Tierpark

Dort erwartet Sie ein schönes Osterfeuer mit allem, was da-
zugehört: Musik, Essen und Getränke sowie Spiele für Kinder.
Verbringen Sie einen stimmungsvollen Abend mit Familie, 
Freunden und Nachbarn. Organisiert vom Wolgaster Reit-
verein e.V., dem Feuerwehrförderverein Wolgast e.V. und der 
Feuerwehr Wolgast mit Unterstützung der Stadt Wolgast.

Informationsveranstaltung  
zum Runge-Jubiläum 2027

Das Jubiläum

Zum 250. Geburtstag von Philipp Otto Runge, dem bedeu-
tendsten Sohn der Stadt, richtet Wolgast den Rungesommer 
2027 aus. Geplant sind Ausstellungen, eine wissenschaftli-
che Tagung und Feste, die den Künstler neu vorstellen und 
gleichzeitig die kulturelle und historische Bedeutung der Stadt 
Wolgast betonen.
Zentrales Veranstaltungszentrum ist das Rungehaus, das Ge-
burtshaus des Malers und Visionärs der Romantik. Die be-
stehende Dauerausstellung wird um eine Digitale Galerie der 
Romantik erweitert. Kernstück ist die erweiterte Daueraus-

stellung, in der Besucherinnen und Besucher mit modernen 
Projektionen in Runges Farben- und Ideenwelt eintauchen 
können. Ergänzt wird das Erlebnis durch Audiostationen mit 
Briefen an Zeitgenossen wie Goethe und Brentano sowie in-
teraktive Formate.
Runge war mit seiner Heimatstadt Wolgast eng verbunden. 
Hier porträtierte er 1806/07 seine Familie. 2027 kehrt ein Teil 
seiner Werke an ihren Entstehungsort zurück: Zwei Sonder-
ausstellungen und eine wissenschaftliche Tagung stellen 
Runges Zeitgenossen und den kulturellen Umbruch um 1800 
in den Mittelpunkt. Beteiligt sind u. a. die Kunsthalle Hamburg, 
die Staatlichen Museen zu Berlin und das Pommersche Lan-
desmuseum.
Auch in der Stadt selbst wird gefeiert: Führungen mit histori-
schem Schwerpunkt und Festwochenenden mit Markt, Thea-
ter, Kunst und Musik rund um den Hafen laden ein, Wolgast 
von seiner kulturellen Seite zu erleben. Der Rungesommer 
2027 wird durch die Wolgaster Kulturgesellschaft als Träger 
von Rungehaus und Stadtgeschichtlichem Museum in Ko-
operation mit der Stadt Wolgast ausgerichtet. Die Veranstal-
tungen und Festivitäten des Jubiläumsjahres würdigen das 
künstlerische Werk Philipp Otto Runges und stärken die Stadt 
Wolgast als lebendigen Kultur- und Tourismusstandort.

Informationsveranstaltung steht bevor

Hiermit laden wir Sie herzlich zur zweiten Informationsver-
anstaltung zum Rungesommer 2027 ein. Der Rungesommer 
ist die Chance, Runges starke Verbindung zu Wolgast her-
vorzuheben und diese einem regionalen und überregionalen 
Publikum vorzustellen. Neben Ausstellungen sind Festivitäten 
sowie weitere Beteiligungsprojekte im Vorfeld des Jubiläums-
jahres geplant.

Datum: 23. März 2026
Uhrzeit: 17:00 - 18:30 Uhr
Ort: Stadtgeschichtliches Museum, Rathausplatz 6,

17438 Wolgast
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„Den Faschismus mit Stumpf und Stiel  
ausgerottet? Das antifaschistische  

Selbstverständnis der DDR und die lange 
Geschichte des Judenhasses“

Eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung  
mit dem Historiker und Autor Sebastian Voigt

Wann: 15. April, 18 Uhr
Ort: Stadtgeschichtliches Museum Wolgast

Der Eintritt ist frei.

Die DDR verstand sich als antifaschistischer Staat. Doch was 
war darunter konkret zu verstehen? Welche Faschismusdefi-
nition lag diesem Anspruch zugrunde, und welche Rolle spiel-
te dabei der Antisemitismus?
Der Vortrag geht diesen Fragen nach und beleuchtet, wie in 
der DDR über Nationalsozialismus, Faschismus und die Er-
mordung der Jüdinnen und Juden gesprochen wurde - und 
ebenso, wo Themen ausgeblendet, relativiert oder anders 
als in der Bundesrepublik gewichtet wurden. Dabei wird auch 
der erinnerungspolitische Umgang mit der Shoah in den Blick 
genommen, einschließlich der Spannungen zwischen antifa-
schistischem Anspruch und real existierendem Antisemitis-
mus.
Eingeordnet werden diese Aspekte in die lange Geschichte 
des Judenhasses, die weit vor dem Nationalsozialismus be-
ginnt: vom antiken Antijudaismus über den christlichen Juden-
hass des Mittelalters bis hin zum bürgerlich-politischen Anti-
semitismus des 18. und 19. Jahrhunderts, der ideologisch in 
der Wannseekonferenz kulminierte und in Auschwitz seinen 
Höhepunkt fand.
Die Aktualität des Themas zeigt sich angesichts des Massa-
kers der Hamas am 7. Oktober 2023 in Israel und der seither 

weltweit zu beobachtenden Verschärfung antisemitischer Ge-
walt. Anschläge wie in Brüssel, Paris oder Halle, aggressive 
Angriffe auf jüdisches Leben in Europa und offene antisemiti-
sche Mobilisierungen bis in die Mitte der Gesellschaft machen 
deutlich, dass Judenhass kein abgeschlossenes Kapitel der 
Geschichte ist, sondern eine fortdauernde Herausforderung 
darstellt.
Im Anschluss an den etwa einstündigen Vortrag besteht Ge-
legenheit zu Fragen und zu einer offenen Diskussion - auch 
darüber, was historische Analysen des Antisemitismus für den 
heutigen Umgang mit Judenhass bedeuten können. Die Mo-
deration übernimmt der Historiker Dr. Marco Nase.
Referent: PD Dr. Sebastian Voigt. Er ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Zeitgeschichte, München – Berlin, 
und Privatdozent an der Ruhr-Universität Bochum und Autor 
zahlreiche Bücher und Aufsätze, darunter Der Judenhass. 
Eine Geschichte ohne Ende?, Stuttgart 2023, 2. Auflage 2024; 
Lizenzausgabe bei mehreren Landeszentralen für politische 
Bildung
Eine Veranstaltung des DemokratieLaden Anklam/LpB MV in 
Zusammenarbeit mit dem Stadtgeschichtlichen Museum Wol-
gast.
Die Veranstalter freuen sich über Ihre Anmeldungen im Stadt-
geschichtlichen Museum Wolgast unter dieser Nummer: 
03836 203041

Aufruf zum Kinderflohmarkt  
für das Erdbeerfest

Zum Erdbeerfest am 13. Juni gibt es wieder einen Floh-
markt von Kindern für Kinder in der Langen Straße. Sie sind 
herzlich eingeladen, dort zwischen 10 - 17 Uhr große und 
kleine Dinge für Kinder anzubieten.
Kontakt für die Anmeldung: David Adler, 
info@kultur-wolgast.de. Foto: © Dionisvera 

stock.adobe.com
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Bekanntmachung der Stadt Wolgast über die 
Satzung des vorhabenbezogenen  

Bebauungsplanes Nr. 6 „Biogaspark Wolgast – 
südlich der Netzebander Straße“

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich in einer 
Entfernung von ca. 400 m nordwestlich des Stadtgebiets im bau-
planungsrechtlichen Außenbereich und umfasst die Flurstücke 
103/4, 103/5, 103/6, 103/7, 103/9, 103/10 und teilweise die Flurstü-
cke 99/10, 102/2 und 106/4 der Flur 14 der Gemarkung Wolgast. 
Das Plangebiet grenzt nördlich an die Netzebander Straße und hat 
eine Größe von ca. 4,5 ha. Das Plangebiet ist im beigefügten Über-
sichtsplan dargestellt. Die Stadtvertretung hat in Ihrer Sitzung vom 
08.September 2025 aufgrund der §§ 1 Abs. 3, 10 und 12 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) sowie nach § 86 Landesbau-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBI. M-V S. 344) 
in der jeweils zum Zeitpunkt der Satzung gültigen Fassung die Sat-
zung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 „Biogas-
park Wolgast – südlich der Netzebander Straße“ bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie dem Vorhaben- 
und Erschließungsplan beschlossen. Der Landkreis Vorpommern-
Greifswald hat mit Schreiben vom 27.November 2025 die Geneh-
migung mit Maßgaben, Auflagen und Hinweisen (AZ: 03804-25-46) 
für die Satzung des vorhabenbezogen Bebauungsplans Nr. 6 „Bio-
gaspark Wolgast – südlich der Netzebander Straße“ der Stadt Wol-
gast gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) erteilt.

Maßgabe 1
Es ist nachzuweisen, dass die Stadt Wolgast geprüft hat, dass der 
Vorhabenträger/in auf der Grundlage eines mit der Stadt abge-
stimmten Plans zur Durchführung der Vorhaben und der Erschlie-
ßungsmaßnahmen (Vorhaben- und Erschließungsplan) bereit und 
in der Lage ist. Aufgestellt wurde ein vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan nach § 12 BauGB. Gem. § 12 Abs. 1 BauGB kann die 
Gemeinde durch einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan die 
Zulässigkeit von Vorhaben bestimmen, wenn der Vorhabenträger 
auf der Grundlage eines mit der Gemeinde abgestimmten Plans 
zur Durchführung der Vorhaben und der Erschließungsmaßnah-
men (Vorhaben- und Erschließungsplan) bereit und in der Lage 
ist und sich zur Durchführung innerhalb einer bestimmten Frist 
und zur Tragung der Planungs- und Erschließungskosten ganz 
oder teilweise vor dem Beschluss nach § 10 Absatz 1 verpflichtet 
(Durchführungsvertrag). Der Vorhabenträger hat sich im Durchfüh-
rungsvertrag zur Durchführung des geplanten Vorhabens innerhalb 
einer bestimmten Frist verpflichtet und auch zur Tragung der Pla-
nungs- und Erschließungskosten. Allerdings ist der Verfahrensakte 
nicht zu entnehmen, dass der Vorhabenträger „in der Lage ist“ das 
Vorhaben umzusetzen. Die Fähigkeit zur Durchführung setzt einer-
seits die finanzielle Leistungsfähigkeit des Vorhabenträgers voraus 
(„wirtschaftliche Bonität“). Andererseits bezieht sie sich auf seine 
Möglichkeit, Zugriff auf die zur Verwirklichung des Vorhabens er-
forderlichen Grundstücke zu haben.
Die Angaben, wie die Stadt die finanzielle Leistungsfähigkeit geprüft 
hat (z.B. Finanzierungszusage, Inaussichtstellung einer Finanzie-
rung) sind dem Landkreis Vorpommern-Greifswald nachzuweisen, 
der Nachweis ist sodann in die Verfahrensakte aufzunehmen.

Auflage 1
Die Verfahrensakte ist durchgängig zu nummerieren, damit die der 
Verwaltungsentscheidung zugrunde liegenden Vorgänge und Pro-
zesse jederzeit zuverlässig und vollständig nachgewiesen werden 
können.

Auflage 2
Mit Schreiben vom 17. April 2024 erfolgte seitens der Stadt Wol-
gast, über den Landkreis Vorpommern-Greifswald die Planungsan-
zeige zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 6 „Biogaspark Wolgast – südlich der Netzebander Straße“. Die 
angeforderte landesplanerische Stellungnahme erfolgte mit Sch-
reiben vom 06. März 2025. Die Verfahrensakte ist mit diesem Ver-
fahrensschritt zu ergänzen.

Osterfeuerabbrennen 2026
Osterglück

Ostern, Ostern, Auferstehen.
Lind und leis’ die Lüfte wehn.
Hell und froh die Glocken schallen;
Osterglück den Menschen allen!

Volksgut

Traditionelles Osterfeuerabbrennen

im Ortsteil Hohendorf
am Sonntag, dem 05.04.2026
um 18.00 Uhr
auf dem Festplatz
Versorgung durch „beer & more“

H. Neubauer
Ortsvorsteher
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Fahrbahnschwellen im Aufbau
Ab dem 03.03.2026 wird mit dem Setzen von Fahrbahnschwel-
len und der entsprechenden Beschilderung in den Straßen 
Zum Stadtpark und Heberleinstraße begonnen wird.
Nachdem der Bereich um die Heberleinschule durch die Er-
öffnung der Kita Fröbelhaus seit einiger Zeit noch stärker fre-
quentiert wird, wurden Verkehrsmessungen auf den Zufahrts-
straßen durchgeführt.
Die Stadt Wolgast erhofft sich durch die Aufstellung der 
Schwellen eine Verkehrsberuhigung zu erreichen. So soll der 
Weg zu Kita und Schule für alle Verkehrsteilnehmer sicherer 
gemacht werden.

Wikingergold – Schatzpolitik seit 1800

Bis zum 10. Mai zeigt das Stadtgeschichtliche Museum Wol-
gast diese Wanderausstellung zur politischen und kulturellen 
Bedeutung wikingerzeitlicher Goldschätze.
Im Mittelpunkt stehen zwei herausragende Funde der Wikin-
gerzeit: der Schatz von Hoen in Norwegen und der Hiddenseer 
Goldschatz. Doch die Ausstellung versteht sich nicht als klas-
sische Schatzschau. Sie fragt vielmehr nach der Rezeptions-
geschichte dieser Funde seit dem 19. Jahrhundert: Wer darf 
„Wikingergold“ besitzen? Wo wird es gezeigt? Wer identifiziert 
sich damit – und wer grenzt sich davon ab? 
Anhand der Goldschätze wird deutlich, wie archäologische 
Funde politisch gedeutet, national aufgeladen und museal in-
szeniert wurden.
Ergänzend präsentiert das Stadtgeschichtliche Museum Wol-
gast hochwertige Repliken der Goldschätze von Hiddensee 
und Peenemünde. Der Peenemünder Goldschatz, acht Gold-
ringe aus dem 11. Jahrhundert, wurde zwischen 1905 und 
1908 im damaligen Wolgaster Stadtforst auf dem Peenemün-
der Haken entdeckt. Die Originale gelangten ins Landesmuse-
um nach Stettin und 1945 nach Stralsund.
Die Ausstellung entstand 2024 in Kooperation zwischen dem 

Auflage 3
Es fehlt der Nachweis, dass der Inhalt der Bekanntmachung zu-
sätzlich in über das zentrale Internetportal des Landes zugänglich 
gemacht wurde (gemäß § 3 Abs. 2 Satz 5 BauGB). Die Verfahrens-
akte ist durch den Nachweis, dass der Inhalt der Bekanntmachung 
zusätzlich in über das zentrale Internetportal des Landes zugäng-
lich gemacht wurde, zu ergänzen. Die Planunterlagen wurden ent-
sprechend der Maßgaben und Auflagen überarbeitet. Die Erfüllung 
der Maßgabe wurde dem Landkreis Vorpommern-Greifswald nach-
gewiesen. Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird die Erteilung der 
Genehmigung hiermit ortsüblich bekannt gemacht. Die Satzung 
über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 „Biogaspark 
Wolgast – südlich der Netzebander Straße“ der Stadt Wolgast tritt 
mit Ablauf des Tages der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft. 
Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgt durch Abdruck im Be-
kanntmachungsblatt „Der Amtsbote Am Peenestrom“.
Jedermann kann die Satzung über den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 6 „Biogaspark Wolgast – südlich der Netzebander 
Straße“ der Stadt Wolgast und die Begründung sowie den Vor-
haben- und Erschließungsplan dazu, ab diesem Tag in der Stadt 
Wolgast/ Amt Am Peenestrom in 17438 Wolgast, Burgstraße 6 im 
Fachdienst Bauverwaltung/-planung, Zimmer K 104 während der 
Geschäftszeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Ergänzend wird der wirksame vorhabenbezogene Bebauungsplan 
Nr. 6 „Biogaspark Wolgast – südlich der Netzebander Straße“ der 
Stadt Wolgast mit Begründung sowie Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan auf der Homepage der Stadt Wolgast unter www.wol-
gast.de, Ortsrecht, unter dem Link Flächennutzungs-/Bebauungs-
pläne eingestellt. Zusätzlich sind die Unterlagen im Internetportal 
des Landes M-V, auf dem Bauleitplanserver M-V unter https://
bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Wolgast geltend gemacht worden sind. Dabei ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB und auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kommu-
nalverfassung Mecklenburg- Vorpommern vom 13.07.2011 (GVOBl. 
M-V S. 777), über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diese Bebauungsplanung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Wolgast, den 04.03.2026

      

Vorhabenbez. BP Nr. 6 „Biogaspark Wolgast - südlich der Netze-
bander Straße“
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Schulhoffest zum Tag  
der Städtebauförderung

Die Stadt Wolgast lädt anlässlich des Tages 
der Städtebauförderung am 09. Mai zum Schul-
hoffest Am Kirchplatz ein. Erst kürzlich hat das 
historische Schulgebäude mit Hilfe von Städte-
baufördermitteln ein neues Dach erhalten. Nun 
soll es als Veranstaltungsort für den Tag der 
Städtebauförderung dienen. Neben einer Aus-
stellung zu den Sanierungsgebieten der Stadt 
Wolgast und vielen Informationen zum Thema Städtebau wird 
es ein großes Mitmachangebot in den Räumen der ehem. 
Schule und auf dem Schulhof geben. Gemeinsam mit Bil-
dungs- und Sozialeinrichtung sowie den Wolgaster Vereinen 
wird von 11 bis 15 Uhr ein vielseitiges Programm für klein und 
groß auf die Beine gestellt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Projektschmiede in 
Marianowo

Am 04.03.2026 trafen sich 
die Bürgermeister von Las-
san und Marianowo in der 
polnischen Partnergemeinde. 
Ziel der Beratung war die Pla-
nung der gemeinsamen Pro-
jekte für 2026. Der intensive 
und konstruktive Austausch 
verspricht eine erfolgreiche 
Umsetzung der kommenden 

Vorhaben.

Stralsund Museum und der Universität Greifswald. Sie basiert 
auf dem Promotionsprojekt von Charlotte Wenke im Rahmen 
des Forschungsprojekts „Wikingergold. Schatzfunde als trans-
lokales Erbe“ am Interdisziplinären Forschungszentrum Ost-
seeraum (IFZO). Die wissenschaftliche Leitung lag bei Isabelle 
Dolezalek, heute Professorin an der Technische Universität 
Berlin.
Bis zum 10. Mai kann die Ausstellung im Stadt-
geschichtlichen Museum Wolgast, immer Di bis 
Sa, von 10 bis 16 Uhr, besichtigt werden.
museum.wolgast.de

Partnerschaft zwischen  
Rantrum und Buddenhagen

Als Ortsvorsteherin von Buddenhagen habe ich drei Tage 
unsere Partnergemeinde Rantrum in Nordfriesland besucht. 
Während meines Aufenthalts traf ich den amtierenden Bür-
germeister Christian Franke 
sowie zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger. Besonders ge-
freut hat mich die Möglichkeit, 
Mitglieder der elf verschie-
denen Vereine von Rantrum 
kennenzulernen.
Am 11.02.2026 führte mich 
der Bürgermeister von Rant-
rum Christian Franke in einer 
dreistündigen Tour durch das 
Dorf. Dabei konnte ich die 
typische friesische Architek-
tur, das Industrieviertel, das 
Vereinsviertel mit allen Sport-
anlagen, das Freibad (wo un-
ser Geschenk „Nixe“ zum 25. Jubiläum steht), die Kinderta-
gesstätte und die neu entstandene Grundschule besichtigen. 
Herr Franke meinte, dass im Dorf nur eine Tankstelle und eine 
Gaststätte fehlen. Die alte Grundschule aus dem Jahr 1904 
wird nach und nach saniert und beherbergt bereits das Dorf-
museum und die Dorfkümmerinnen.
Am 12.02.2026 war ich zu Gast bei der Sitzung der Gemein-
devertretung Rantrum. Ich wurde von Bürgermeister Christian 
Franke und den Gemeindevertretern sehr herzlich begrüßt. Im 
Rahmen des Sitzungsplans hatte ich die Gelegenheit, mich 
persönlich vorzustellen und über die gemeinsame Vergangen-
heit sowie den Willen zur Fortführung der Partnerschaft zwi-
schen Rantrum und Buddenhagen zu sprechen.
Im Vorfeld wurden alle Vereine von Rantrum durch den Bürger-
meister um ihre Meinung zur Partnerschaft gebeten. Der So-
zialverband erwies sich dabei als unser größter Fürsprecher. 
Viele Mitglieder der Vereine waren bereits in Buddenhagen zu 
Gast, jedoch zeigten sich die meisten Vereine zurückhaltend, 
was auf den Wechsel der Vereinsführungen und die fehlende 
Bekanntschaft der jüngeren Mitglieder mit unserer Gemeinde 
zurückzuführen ist.
Die anwesenden Gemeindevertreter und Gäste waren sich na-
hezu einstimmig einig, dass die Partnerschaft zwischen Ran-
trum und Buddenhagen nie geschadet hat, sondern vielmehr 
zu schönen Erlebnissen und bleibenden Erinnerungen geführt 
hat. Aus diesem Grund wurde beschlossen, die Partnerschaft 
Schritt für Schritt wieder zu intensivieren.
Dieser Wille zur Annäherung wurde durch einen positiven Be-
schluss zur Fortführung der Partnerschaft offiziell bestätigt.
Zum Abschied habe ich alle Rantrumer herzlich eingeladen, 
uns zu besuchen, insbesondere zum Dorffest am 13.06.2026, 
das auf der Festwiese sowie das Sport- und 
Schützenfest auf dem Sportplatz gefeiert wird.

Liebe Grüße

Nikola Wöller
Ortsvorsteherin Buddenhagen
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Frühjahrsputz 
am 21.03.2026 

 

 

Wir möchten alle Einwohnerinnen und Einwohner 

aufrufen, sich an unserem Frühjahrsputz zu 

beteiligen! Für Ideen und Hinweise sind wir dankbar!  

Treffpunkt: Bushaltestellen in Sauzin und Ziemitz 

Um 9.00 Uhr 

Ab 12.00 Uhr gibt es eine kleine Stärkung für Alle 

(im Gemeinderaum, FFW-Gebäude Sauzin) 

 
 

Wir bitten herzlichst um IHRE Teilnahme und Mitarbeit! 

                                Bürgermeister und Gemeindevertreter 

 

Lassaner 
Frühjahrsputz

Kommt vorbei und packt alle mit an!
Wir laden euch herzlich zum diesjährigen „Lassaner 
Frühjahrsputz“ ein. Gemeinsam wollen wir nicht nur 
unsere Anlage auf Vordermann bringen, sondern auch 
mit guter Laune und Tatendrang weitere Teile unserer 

Gemeinde von Müll befreien, um unserer Umwelt 
etwas Gutes zu tun. 

Bitte bringt, wenn möglich, eure Gartenwerkzeuge, 
Laubbesen, kleinen Astscheren und alles mit, was ihr 
sonst noch für unsere Putzaktion benötigt. Zusammen 

werden wir diesen Tag zu einem unvergesslichen 
Erlebnis voller Spaß und Gemeinschaftssinn machen!

Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt!

Dies ist eine Initiative der Stadt Lassan
www.lassan.de

Fragen? Kein Problem, wir helfen gerne weiter:
anne.thierbach@wolgast.eu oder marcel.koeppen@wolgast.eu

Sonnabend, 11. April 2026
09:00 bis 12:00 Uhr

Treffpunkt: 
Schützenhaus Lassan
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Osterfeuer der  
Gemeinde Buggenhagen

Die Gemeinde Buggenhagen lädt Sie am 4. April 
herzlich zum Osterfeuer in den Ortsteil Jamitzow 
ein. Los geht es um 17 Uhr mit Stockbrot und ge-
mütlicher Stimmung am Gemeindehaus.

Kleidertausch am 16.4.2026 von 10.00 bis 
14.00 Uhr im Weltladen Wolgast

Die Fashion Revolution Week findet jedes Jahr in der Woche um 
den 24. April statt. Dieses Datum ist der Jahrestag des Einstur-
zes von Rana Plaza 2013 in Bangladesch in dem mehrere Be-
kleidungsfabriken beherbergt waren. Mehr als 1100 Menschen 
starben bei dem Einsturz.

FFrrüühhjjaahhrrssppuuttzz  
am 21.03.2026 

 

Endlich haben wir den Winter mit viel Schnee, Glatteis und 

Tauwasser überstanden und alle Herausforderungen 

gemeinsam gemeistert!  

GGaannzz  hheerrzzlliicchh  mmööcchhtteenn  wwiirr  uunnss  bbeeii  uunnsseerreemm  WWiinntteerrddiieennsstt,,    

HHeerrrrnn  RRoobbeerrtt  HHaammfflleerr,,  RReeiitteerrhhooff  JJaaddddaattzz,,  uunndd  uunnsseerreemm  

GGeemmeeiinnddeeaarrbbeeiitteerr  HHeerrrrnn  HHoorrsstt  BBeecckkeerr  bbeeddaannkkeenn!!  

EEiinn  hheerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn  aauucchh  aann  ddiiee  FFiirrmmaa    

FFrraannzz  EErrddbbaauu  &&  TTrraannssppoorrtt  GGmmbbHH  &&  CCoo..KKGG  ffüürr  ddiiee  

UUnntteerrssttüüttzzuunngg!!  

AAuucchh  uunnsseerree  FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  wwaarr  ssooffoorrtt  zzuurr  SStteellllee,,  

uumm  WWoohhnnhhääuusseerr  vvoorr  ddeemm  TTaauuwwaasssseerr  zzuu  sscchhüüttzzeenn!!    

VViieelleenn  DDaannkk  ffüürr  EEuurreenn  EEiinnssaattzz!!  

EEiinn  DDaannkkeesscchhöönn  aann  aallllee  FFFFWW,,  ddiiee  uunnsseerree  FFeeuueerrwweehhrr  

uunntteerrssttüüttzztt  hhaabbeenn!!  

Der Winter hat Spuren hinterlassen, Sand befindet sich auf 

allen Straßen in unserer Gemeinde. Wir möchten alle 

Einwohner bitten, den Sand vor ihrer Haustür bis zum 

Frühjahrsputz zusammenzufegen.  

Zum Frühjahrsputz, am 21.03.2026, wird der Sand 

wieder eingesammelt! 

 
Wann?    Sonnabend, 04.04.2026, ab 16.00 Uhr 

         Wo?       Ziemitz, Sportplatz / Festwiese 

Für das leibliche Wohl sorgt der SKC e.V. und für ein 
schönes und gemütliches Feuer unsere  

Freiwillige Feuerwehr! 

Für unsere kleinen Besucher hat der Osterhase 
sicher was versteckt! 
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Die neue Wohngruppe „Postel“ bietet jungen Menschen mit Be-
einträchtigung ein Zuhause mit individueller pädagogischer Un-
terstützung. Hier leben künftig bis zu sechs junge Menschen im 
Alter von vier bis 18 Jahren, die auf dem Weg in ein möglichst 
selbstständiges Leben begleitet werden. „Unsere Wohngruppe 
zeichnet sich aus durch sehr individuelle Betreuungsleistungen 
und Vernetzung im Sozialraum mit weiteren flankierenden Leis-
tungen. Unser großes Ziel ist der sichere Ort für junge Menschen, 
Wertschätzung und Achtsamkeit sowie der Aufbau von Resi-
lienz, Kompetenzen und Fähigkeiten zur Ausübung eines mög-
lichst eigenständigen und selbstbestimmten Lebens in der Ge-
meinschaft“, erklärt Gabriele Wittichow, Fachbereichsleiterin für 
Elementarpädagogik, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe im CJD 
Nord. „Mit dem neuen Standort schafft das CJD Nord ein weiteres 
wichtiges Angebot zur Unterstützung junger Menschen mit Beein-
trächtigung und stärkt zugleich die sozialen Bildungs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten im Landkreis Vorpommern-Greifswald.“ 
Ein multiprofessionales Mitarbeiterteam steht für die Betreuung 
der jungen Bewohner zu verfügen.
Neben dem Wohnangebot ist am Standort der historischen Post 
auch die Produktionsschule Vorpommern-Greifswald neu unter-
gebracht. Der ehemalige Standort am Ortseingang von Wolgast 
wurde Ende Jahres aufgegeben. „Wir sind jetzt zentral in Wol-
gast. Das ist großartig, unsere Produktionsschule verbindet prak-
tische Arbeit mit Lernen und unterstützt junge Menschen dabei, 
berufliche Perspektiven zu entwickeln, soziale Kompetenzen zu 
stärken und den Einstieg in Ausbildung oder Beschäftigung zu 
schaffen. Wir haben Platz für 40 Jugendliche im Alter zwischen 
15 bis 25 Jahren“, erklärt Leiterin Iwona Liedtke. Momentan sind 
38 Jugendliche in der CJD-Produktionsschule. Interessierte, die 
ab August Teil der Produktionsschule sein möchten, können sich 
melden
„Dieser neue Standort vereint Wohnen, Lernen und Arbeiten für 
Kinder und junge Erwachsene unter einem Dach und schafft kur-
ze Wege zwischen pädagogischer Betreuung, Qualifizierung und 
Alltag – das ist einzigartig und unsere besondere Stärke“, fasst 
Kornelia Hennek, Gesamtleiterin des CJD Nord, sichtlich stolz 
zusammen.
Das Gebäude der historischen Post wurde in den vergangenen 
Monaten umfangreich umgebaut und an die Bedürfnisse der zu-
künftigen Nutzerinnen und Nutzer angepasst. Entstanden sind 
barrierearme Wohnräume, moderne Werk- und Schulungsberei-
che sowie Gemeinschaftsflächen, die Begegnung und Teilhabe 
ermöglichen. Die zentrale Lage in Wolgast, offene Lernräume, ein 
offener Küchenbereich und eine Werkstatt „Design im Handwerk“, 
die mit modernster Technik ausgestattet ist, machen den neuen 
Standort besonders und gerade für junge Menschen, die dort ar-
beiten, lernen und leben zu einem Ort, an dem man gern ist.
Im Rahmen eines Pressegesprächs am Tag der offenen Tür infor-
mierten Vertreterinnen und Vertreter des CJD Nord gemeinsam 
mit dem Landrat des Landkreises Vorpommern-Greifswald Mi-
chael Sack über das pädagogische Konzept und die Bedeutung 
des Projekts für die Region. Im anschließenden Rundgang lernten 
sie die Produktionsschülerinnen und -schüler und das Angebot 
näher kennen.

Der Wolgaster Weltladen beteiligt sich mit einem „Kleidertausch“ 
an dieser Aktion. Im Rahmen der Fashion Revolution Week wol-
len wir am 16.4. von 10.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr wieder einen 
Kleidertausch durchführen. Wenn Sie ein schönes Kleidungs-
stück haben, das nicht mehr so richtig passt, oder vielleicht ein 
Fehlkauf war, bringt Sie es gerne am 16.4. mit in den Weltladen 
und vielleicht können Sie es gegen ein anderes eintauschen. Bei 
den vergangenen Tauschaktionen ist manche Frau oder mancher 
Mann glücklich mit einem neuen Teil nach 
Hause gegangen.

Diese Aktion findet auch im Rahmen von 
„Fairtrade Town Wolgast“ statt.

Skat- und Romméabend im Verein
Am 27. Februar 2026 führte der Fußballverein Buddenhagen 68 
e.V. und der Schützenverein Buddenhagen e.V. einen geselligen 
Skat- und Romméabend durch. Insgesamt nahmen 26 Mitglieder 
und Gäste an der Veranstaltung teil. Beim Rommé traten sieben 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gegeneinander an. Am Ende 
setzte sich Frau Gunhild Haack durch und belegte den ersten 
Platz. Das Skatturnier war mit 19 Teilnehmern sehr gut besucht 
und sorgte für viele spannende Spiele. Hier konnte sich Herr Müs-
sebeck am Ende des Abends den Sieg sichern. Neben dem sport-
lichen Ehrgeiz stand vor allem die Geselligkeit im Mittelpunkt. In 
angenehmer Atmosphäre wurde gespielt, gelacht und ein schöner 
Abend im Vereinsleben verbracht.

Vereinsmeisterschaften im Luftdruckschießen des 
Schützenverein Buddenhagen e.V.

Am 28. Februar 2026 fanden die Vereinsmeisterschaften unseres 
Vereins im Luftdruckschießen statt. In spannenden Wettkämpfen 
traten die Mitglieder in den Disziplinen Pistole und Langwaffe ge-
geneinander an. Geschossen wurde jeweils mit Luftdruckwaffen, 
wobei Präzision, Konzentration und eine ruhige Hand gefragt wa-
ren. In der Disziplin Pistole setzte sich Frank Bulkowski mit einer 
starken Leistung gegen die Konkurrenz durch und sicherte sich 
den Titel des Vereinsmeisters.
Bei der Langwaffe zeigte Chris-
tin Ruppert ihr Können und wur-
de mit einer hervorragenden 
Leistung Vereinsmeisterin in 
dieser Disziplin. Die Vereins-
meisterschaften boten allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern einen sportlichen und fai-
ren Wettkampf sowie einen ge-
lungenen Tag im Vereinsleben. 
Der Verein gratuliert den beiden 
Titelträgern herzlich zu ihrem 
Erfolg.

Historische Post wird Ort  
der Zukunft

Neue Wohngruppe und neuer Standort für die Produk-
tionsschule in Wolgast

Mit großer Freude eröffnet das CJD Nord in Wolgast seinen neuen 
Standort der Produktionsschule Vorpommern-Greifswald — ein 
Ort, an dem junge Menschen durch praktisches Arbeiten, Lernen 
und gemeinsames Gestalten neue Perspektiven für ihre Zukunft 
entwickeln können. In modernen Werk- und Lernbereichen ent-
stehen hier nicht nur Produkte, sondern vor allem Chancen: Ins-
gesamt erhalten bis zu 40 Jugendliche und junge Erwachsene 
Unterstützung bei der persönlichen Entwicklung. Parallel dazu 
ist im selben Haus die neue Wohngruppe „Postel“ gestartet, in 
der bereits vier der sechs Plätze für Kinder und Jugendliche mit 
Beeinträchtigung belegt sind. Sie bietet ein stabiles Zuhause und 
individuelle Förderung auf dem Weg in ein möglichst selbstständi-
ges Leben. Aufgrund der großen Nachfrage wird bereits über eine 
Erweiterung der Kapazitäten nachgedacht.
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Nach München und Warnemünde machen die besten deut-
schen Beachsoccer-Vereine am 11./12. Juli in Karlshagen Stati-
on. Die Insel Usedom erwartet also Mannschaften aus Düssel-
dorf, Rostock, München, Münster, Berlin und weitere
Teams zu Meisterschafts-Punktspielen. Mit dabei (neben den 
Rostocker Robben als Vertreter Mecklenburg-Vorpommerns) 
natürlich auch Hohensee United.
Und wirklich: Das eher kleine Hohensee United (in der Tat 
mit Sitz in Hohensee, einem Ortsteil von Zemitz im Amt am 
Peenestrom, das selbst keine 600 Einwohner hat), spielt im 
Beachsoccer eine tragende Rolle. Und das nicht nur im Män-
nerbereich. Der eingetragene Verein (e.V.) hat sich auch die 
Nachwuchs-Förderung auf die Fahnen geschrieben. Die jungen 
Kicker lernen natürlich auf dem Rasen das Fußball-Einmaleins, 
gehen aber im Sommer in den Sand. Und die U 13 hat ebenfalls 
deutschlandweit für Aufsehen gesorgt, hat in der Saisonvorbe-
reitung den DFB-Campus in Frankfurt besucht – und dort mit 
der Beachsoccer-Nationalmannschaft trainiert - um anschlie-
ßend Turniere in der Lüneburger Heide, in Trassenheide und 
Karlshagen zu gewinnen. Für 2026 steht bereits im April ein 
internationales Turnier im italienischen Cavallino im Kalender.
Für den Vorstand von Hohensee United wird die kommende 
Saison nicht nur sportlich, sondern auch organisatorisch und 
finanziell eine neue Herausforderung. Deshalb hat man im Ja-
nuar den in Wolgast ansässigen „Förderverein Hohensee Uni-
ted Beachsoccer“ gegründet, um den Stammverein bei den viel-
fältigen Aufgaben unterstützen zu können. Alle Infos und auch 
Details über den Förderverein findet man unter www.hohensee-
united.com.
Denn ganz offensichtlich sind die Geschichten um Hohensee 
United noch nicht alle geschrieben: Mit Sepp Orpel hat dieser 
Tage ein United-Akteur die Einladung zur National-Mannschaft 
erhalten….

Unser Heimathafen ist der Trainingsplatz am Sportstrand Karlshagen. Helft 
uns bei der Beschaffung des notwendigen Equipments.

Seid dabei beim 12. Beachsoccer-Cup Karlshagen. Jährlich empfangen wir, 
als stolze Gastgeber, tolle Beachsoccer aus der ganzen Republik.

Begleitet unsere Herren in der Deutschen Beachsoccer-Liga nach München, 
Karlshagen und Warnemünde oder für den Pokal nach St. Peter Ording. 

Fördert mit uns Nachwuchs. Unterstützt unsere U13 für die Beachsoccer- 
Cups in Karlshagen, Natendorf und im italienischen Cavallino.

Unser Heimathafen ist der Trainingsplatz am Sportstrand Karls-
hagen. Helft uns bei der Beschaffung des notwendigen Equip-
ments.
Seid dabei beim 12. Beachsoccer-Cup Karlshagen. Jährlich 
empfangen wir, als stolze Gastgeber, tolle Beachsoccer aus der 
ganzen Republik.

Hohensee United bringt Förderverein  
an den Start

Und holt einen Spieltag der deutschen  
Beachsoccer-Liga nach Karlshagen

Hohensee United hat sich dem Beachsoccer verschrieben. Die-
se Art „Fußball am Strand“ ist äußerst attraktiv, da die beliebten 
„Fallrückzieher“ oft zu sehen sind und Tore zumeist wie reife 
Früchte fallen. Seit 2011 ist Hohensee United an den Stränden 
dieser Republik unterwegs und bietet alljährlich am Strand in 
Karlshagen ein eigenes Beachsoccer-Spektakel.
Nachdem die vergangene Saison außerordentlich erfolgreich 
war, haben die Verantwortlichen bereits die neue Spielzeit ge-
plant und neue Aufgaben ins Visier genommen. Die spektaku-
lärste: Der Deutsche Fußball Bund (DFB) hat Hohensee United 
mit der Ausrichtung eines Spieltages in der höchsten deutschen 
Spielklasse, der 1. Deutschen Beachsoccer-Liga, beauftragt. 



Nr. 03/2026	 – 11 –	 Wolgast

die traurige Nachricht dem Publikum. Ich bin nicht in Berlin. Ich 
sehe die Bilder zu Hause. Auch Wochen später, wenn ich die 
Rede von Igor Levit höre und die Reaktion der Menschen im 
Saal sehe, spüre ich ihre Bestürzung und Trauer, als wäre ich 
dort.
Seid Menschen! Ich glaube, dass wir in den Momenten wirklich 
Menschen sind, in denen wir mitfühlen, in denen wir mitlachen 
und mitweinen. Tränen verbinden Menschen, sogar über große 
Distanzen hinweg. Ich kann deine Trauer spüren und du meine. 
Und wenn du glücklich bist, freue ich mich mit.
Seid Menschen! Wir sind Menschen, wenn wir spüren, dass wir 
verbunden sind. Es gibt Emotionen und Tränen, denen man sich 
nicht entziehen kann, einfach, weil man Mensch ist.
Solange mein Mensch ist.

Unsere Gottesdienste:

29.3.2026 Sonntag Palmsonntag
11.00 Zinnowitz mit Chor
3.4.2026 Karfreitag
9.30 Uhr Zinnowitz mit Abendmahl
11.00 Uhr Krummin mit Abendmahl
5.4.2026 Ostersonntag
7.00 Uhr Osterfrühgottesdienst Karlshagen mit Osterfrüh-

stück
10.00 Uhr Zinnowitz Familiengottesdienst mit Ostereiersu-

chen
6.4.2026
11.00 Uhr Gottesdienst mit Chor Netzelkow

Mit anschließendem Brunch

Regelmäßige Angebote für Alle:

Projektchor für Alle, die Lust haben zu singen, dienstags 17.00 Uhr 
ins Pfarrhaus Zinnowitz

Kirchenkino in Karlshagen: 25.3.2026 18.30 Uhr „Die Herrlichkeit 
des Lebens“ Spielfilm von 2024 FSK 14 Eintritt frei, für Popcorn + 
Getränke ist gesorgt

Ökumenischer Kirchenchor donnerstags 19.00 Uhr Pfarrhaus 
Zinnowitz

Kindergruppen
1. - 5. Klasse in Zinnowitz (Pfarrhaus Bergstraße 12) mittwochs 
14.00 - 15.30 Uhr inclusive Kinderchorsingen (die Kinder können 
vom Hort mit dem Gemeindebus abgeholt werden, bitte Vollmacht 
hinterlegen und bei mir anmelden: Tabea Bartels 0170-5320314)
Vorschule-Klasse 5 in Karlshagen ( Kirche ) donnerstags 15.30 - 
16.30 Uhr

Konfizeit Klasse 6 - Klasse 8 mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr in Zin-
nowitz Bergstraße 12

Junge Gemeinde: 19.3.2026 18.00 Uhr Wolgast St. Jürgenkapelle
Zu allen Kinder- und Jugendgruppen sind ALLE Kinder und Jugend-
lichen willkommen (man muss dafür kein Kirchenmitglied sein!)

Kochgruppe: gemeinsam essen zubereiten, klönen und das Ge-
kochte genießen. Immer am 1. Dienstag im Monat 17.00 Uhr Pfarr-
haus Zinnowitz, vorherige Anmeldung erwünscht: Erika Lessin: 
0176-62003582

Wochenschlussandacht „Haus Sorgenfrei:“
3 x monatlich 15.30 Uhr Begegnungszentrum „Haus Sorgenfrei“

Besuchskreis:
Der Besuchskreis bemüht sich, alle Menschen ab 70 zu ihren run-
den Geburtstagen zu besuchen. Das gelingt dank ehrenamtlicher 
Menschen, die diesen Dienst mit übernehmen.
Unser Gemeindegebiet ist sehr groß, so dass es nicht immer klappt, 
wir bitten Sie, das zu entschuldigen.
Sollten Sie unabhängig von runden Geburtstagen einen Besuch 
wünschen, dann rufen Sie gern im Pfarramt an unter der Nummer: 
038377/42045
Unsere Gemeinde freut sich über alle, die den Kontakt suchen oder 
die unsere Gemeinde unterstützen wollen. Alle, die hier wohnen, 
oder Urlaub machen, sind immer herzlich willkommen.

Begleitet unsere Herren in der Deutschen Beachsoccer-Liga 
nach München, Karlshagen und Warnemünde oder für den Po-
kal nach St. Peter Ording.
Fördert mit uns Nachwuchs. Unterstützt unsere U13 für die Be-
achsoccer-Cups in Karlshagen, Natendorf und im italienischen 
Cavallino.

Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

Meditation zum Monat März

Seid Menschen
Mit 103 Jahren hatte Margot Friedländer am 7. Mai 2025 ihren 
letzten öffentlichen Auftritt.
Sie ist ins Rote Rathaus in Berlin gekommen und spricht bei der 
Gedenkfeier zum 80. Jahrestag des Kriegsendes in Deutsch-
land. Senat und Abgeordnetenhaus sind versammelt, dazu 
weitere Gäste. Margot Friedländers Stimme ist leiser gewor-
den, ihre Gestalt zerbrechlich. Das, was sie zu sagen hat, ist 
kraftvoll und eindringlich. Sie liest aus ihren Erinnerungen an 
ihre Befreiung aus dem Konzentrationslager Theresienstadt im 
Frühjahr 1945. Dann legt sie ihr Manuskript zur Seite. Sie sieht 
in den Saal und richtet ihre Worte direkt an die Anwesenden. 
Sie spricht zu den Gästen im Saal, und zu allen, die ihre Worte 
hören: „Bitte seid Menschen. Das, ist es,was ich euch bitte zu 
tun: Seid Menschen. Danke!“
So schließt sie ihre Rede. Die Kamera schwenkt über die Anwe-
senden und zeigt die Politiker und Politikerinnen und Gäste in 
der ersten Reihe. Ihre Augen sind mit Tränen gefüllt.
Manche ringen um Fassung.
Ich sitze zu Hause vor meinem Laptop und sehe die Bilder. Auch 
ich habe Tränen in den Augen, von dem, was Margot Friedlän-
der berichtet hat, und vor allem, weil mich berührt, wie es die 
anderen dort vor Ort berührt. Ihre Tränen erreichen mich un-
mittelbar.
Am 9. Mai, nur zwei Tage nach dieser besonderen Veranstal-
tung ist Margot Friedländer gestorben. Igor Levit, der an diesem 
Tag zur Verleihung, der Lola in Berlin sprechen soll, überbringt 
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on der Monochorde. An diesem Tag: lernen Sie Monochorde 
mit verschiedenen Stimmungen in ihrer Klangvielfalt kennen, 
öffnen wir eine Tür in die Welt der sphärischen Klänge und er-
fahren auf einfache Weise, warum und wie diese Klänge Wohl-
gefühl und innere Ruhe vermitteln, lädt eine Klangreise ein, ein-
zutauchen in das Feld sphärischer Klänge, ihre entspannende 
Wirkung zu erfahren und Entsprechung in Ihrem eigenen inne-
ren Klingen zu finden, können Sie auf Wunsch selbst im Spiel 
ausprobieren, wie Sie einfach beginnen, auf dem Monochord 
faszinierende Klänge zu erzeugen.

April

10. - 12.April
Mit Tönen sprechen – Workshop intuitive Musik
mit Klaus Holsten
eaha.org/events/mit-toenen-sprechen-26
Für alle, die aus dem eigenen Inneren heraus Musik machen 
und improvisierte Musik als Beziehungskunst erfahren möch-
ten. Der Kurs vermittelt musikalisches Handwerkzeug, das 
auch fürs freie Spiel hilfreich ist. Er öffnet eine weite Bühne 
der musikalischen Möglichkeiten mit Musik zu persönlichen 
Themen, zu Lyrik oder Kunst und gibt Impulse für die pädago-
gische und künstlerische Arbeit. Intuitive Musik in der Gruppe 
ermöglicht unter anderem die Erfahrung, dass Gegensätze zur 
Bereicherung werden können, und hat so eine ganz aktuelle 
Bedeutung.

Mai

1. - 3. Mai
Klein Jasedower Gongtage
Klangerfahrungen mit den Gongs der Elemente
mit Wieland Möller
eaha.org/events/gongtage-26-1
In diesen Tagen widmen wir uns der intensiven Hörerfahrung 
der Elemente-Gongs im Klanghaus und geben die Möglich-
keit, über weite Zeitbögen hinweg den Klängen zu lauschen, 
in Stille, tanzend, schreibend, malend oder in Verbindung mit 
Spaziergängen am Klein Jasedower See. Eine Führung mit 
Johannes Heimrath in der Pulower Gongmanufaktur Sona, ein 
Abend des vertieften Hörens und die Möglichkeit zum eigenen 
Spiel der Gongs am Sonntagvormittag bilden den Rahmen der 
Gongtage. Seit 2025 werden sie von dem Percussionisten und 
Klangkünstler Wieland Möller übernommen, der ein langjähri-
ger sehr geschätzter Freund und Kollege ist und seit einigen 
Jahren mit Christine Simon und Johannes Heimrath über das 
Gongspiel in dichtem Austausch steht. Wieland Möller, der die 
Gongs auch in Konzerten und Performances einsetzt, hat mit 
faszinierenden Spielweisen auf diesen Instrumenten eine Fülle 
von Klängen und Klangfarben entwickelt, die er während der 
Gongtage vermitteln wird.

15. - 17. Mai
Bewegung – Begegnung
Körperorientierter Workshop: Vom Wesen der Lunge*
mit Heike Ried
eaha.org/events/bewegung-begegnung-26
In diesem Workshop laden wir ein, auf eine achtsame Reise 
in dein inneres Körperuniversum zu gehen. Durch bewusste 
Wahrnehmung und Bewegung öffnen wir den Raum für ein 
tieferes Verständnis unseres Körpers – vielschichtig, lebendig 
und verbunden.
Im Fokus dieses Workshops steht die Lunge. Ihre Fähigkeiten 
von Aufnehmen und Abgeben, sich Füllen und Leeren, sich 
Ausdehnen und Zusammenziehen. Auch die Pause, die Stille 
nach dem Ausatmen hat ihren Platz. Themen wie Verbindung, 
Kommunikation, Raum, Kontrolle, keine Kontrolle, Vertrauen 
u.a. werden dabei erfahrbar.Mit Methoden aus dem Body-
Mind-Centering® – Wahrnehmung, Visualisierung, bildliche 
Anschauung, Berührung, freiem Tanz und anderen Körperar-
beitsmethoden – begeben wir uns gemeinsam auf eine For-
schungsreise zu uns selbst, zueinander und zur Welt.

Wenn Sie uns finanziell unterstützen wollen, dann tun Sie das 
gern auf unser Konto:
(Falls Sie eine Spendenquittung benötigen, vermerken Sie das 
einfach auf der Überweisung)
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz
Unsere neue Kontoverbindung lautet: Pommerscher Ev. Kir-
chenkreis, KG Zinnowitz
DE 23 5206 0410 2105 4229 06 bei der Evangelischen Bank 
Kassel

Wenn Sie Kontakt zu uns suchen:
Pastorin Tabea Bartels
Bergstraße 12, 17454 Zinnowitz
per Mail an zinnowitz@pek.de oder
per Telefon unter 038377/42045 oder 0170/5320314

Herzliche Grüße

Ihre Pastorin Tabea Bartels

LASSANER
KINDERSACHEN

BASAR
FRÜHJAHR / SOMMER

Sa, 28. März `26
09.00 - 13.00 Uhr

in der Turnhalle (Schulstraße)
Einlass für Schwangere: ab 08.00 Uhr

Vom Gesamterlös gehen 10 % an den 
G r u n d s c h u l f ö r d e r v e r e i n 
„Lütte Sprösslinge“  Lassan e.V.

Mi t  Kuchenba sa r ,  Würs t chen  u .v .m .

Vorschau auf die Kurse, Workshops und 
interaktiven Bildungsveranstaltungen  

im Klanghaus am See

März

21. März, 10 bis 18 Uhr
Faszination Monochord – Eintauchen in die sphärischen Klän-
ge des Monochords
mit Melanie Stehle
eaha.org/events/faszination-monochord-26-1
Lernen Sie die faszinierenden Klangwelten eines Monochordes 
kennen. Ein Korpus aus edlem Holz lässt 34 Saiten erklingen, 
gestimmt auf einen Ton. Und dennoch wird ein Meer geboren 
aus Tönen und Obertönen, im Zusammenspiel perfekter Har-
monie. Ein sphärischer Klang, der tief berührt und entspannt. 
Lassen Sie sich verzaubern und begeistern von der Faszinati-
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21. Mai, 15 bis 17 Uhr
Authentic Play – Vom stillen Blick bis zum spielerischen Mitei-
nander*
mit Susanne und Robert Volkmer
eaha.org/events/authentic-play-26-2
Authentic Play öffnet einen Raum, in wir uns selbst spüren und 
mit anderen auf natürliche Weise in Verbindung treten können. 
Es gibt keine festen Regeln, sondern es geht darum, den Mo-
ment zu erleben. Durch Bewegungen, Berührungen und non-
verbale Kommunikation entstehen Begegnungen im geschütz-
ten Raum.

29. Mai bis 31. Mai 2026
Authentische Bewegung & Stimme*
heilsamer körperlicher Ausdruck
Workshop mit Susanne Brian
eaha.org/events/authentische-bewegung-26
Das Ritual des Authentic Movement and Voice bietet einen 
kraftvollen intuitiven Raum, in dem es möglich wird, mit krea-
tiven Ressourcen, seinem persönlichen wie dem kollektiven 
Unbewussten und der Stille in tiefen Kontakt zu kommen. Hier 
können Erfahrungen gemacht werden, die vom personalen in 
den transpersonalen Raum hineinreichen, und uns mit unserem 
ursprünglichen Wesen verbinden.

Der Workshop ist sowohl Einführung in die Praxis der Authenti-
schen Bewegung, als auch ein Vertiefen. Was es braucht, sind 
Freude am Bewegungsausdruck und Neugierde, sich auf den 
unbekannten Raum einzulassen, wobei Vorerfahrungen in einer 
dem Authentic Movement verwandten körperorientierten Be-
wusstseinspraxis hilfreich sind.

Mit * gekennzeichnete Veranstaltungen können auch als Modu-
le der Weiterbildung Klang & Körper gebucht werden.

Flohmarkt des Katzenschutz- 
verein Wolgast e.V.

Am 04.04.2026 (Samstag) veranstalten wir ei-
nen großen Flohmarkt in der Zeit von 11 bis 16 Uhr.
Es gibt viele neue & alte Sachen, Unikate und selbstgemachtes. 
Wer Interesse hat selbst bei uns mit seinem Flohmarktstand zu 
stehen kann sich unter unserer Telefonnummer: 01511 0469346 
anmelden.
Die Standgebühr beträgt einmalig 10 €.

Desweiteren wird es am 12.04. (Sonntag) in der Zeit von 12 bis 
16 Uhr unser Osterfest geben. Der Osterhase wird wieder Über-
raschungen für die „Kleinen“ verstecken.
Es wird Kaffee & Kuchen, sowie deftiges aus dem Suppenkes-
sel geben.

Eine Ostertombola, ein bunter Flohmarkt und eine Hüpfburg 
sind natürlich auch Teil der Veranstaltung.
Natürlich darf auch bei beiden Veranstaltungen im Außengelän-
de tatkräftig mit den Katzen gekuschelt werden.
Wir hoffen auf gutes Wetter und viele Gäste.

Mit freundlichen Grüßen

Michelle Sauck

Katzenschutzverein Wolgast e.V. Am Strom 7 17438 Wolgast
Michelle Sauck Tel.: 0151 - 104 69 346
Spendenkonto bei der Sparkasse Vorpommern:
IBAN: DE13 1505 0500 0100 0132 44
BIC: NOLADE21GRW
oder Pay Pal: katzen.wolgast@gmail.com
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Buddenhagener Dorfgemeinschaft e. V.

Ankündigung der nächsten Veranstaltungen der 
Seniorengruppe Buddenhagen

Anmeldung bei Fr. Karin Voelsch, Tel. 03836 202308

März

Montags Seniorensport von 16:00 bis 17:00 Uhr im OTZ
Ziel: Muskelstärkung, Koordination, Dehnung

17.03.26 Singenachmittag um 14:30 Uhr im OTZ
18.03.26 Fahrt zum Kegeln in Wolgast, Abfahrt 14:00 Uhr
20.03.26 Fahrt zum Seniorenkino, Abfahrt 13:00 Uhr
21.03.26 Frauentagsfeier mit Kulturprogramm, 14:30 Uhr im 

OTZ
25.03.26 Indoor-Minigolf in Pudagla
April
Montags Seniorensport von 16:00 bis 17:00 Uhr im OTZ

Ziel: Muskelstärkung, Koordination, Dehnung
01.04.26 Singenachmittag um 14:30 Uhr im OTZ
08.04.26 Waldwanderung mit der Försterin, um 13:30 ab OTZ
14.04.26 Singenachmittag um 14:30 Uhr im OTZ
15.04.26 Fahrt zum Kegeln in Wolgast, Abfahrt 14:00 Uhr
17.04.26 Fahrt zum Seniorenkino, Abfahrt 13:00 Uhr
22.04.26 Spielenachmittag um 14:30 Uhr im OTZ
29.04.26 Handarbeitsnachmittag um 14.30 Uhr im OTZ

Ch. Haller im Auftrag der Seniorengruppe

Buddenhagener Seniorengruppe  
strickt für Neugeborene

Wo gestrickt und gehäkelt wird, entsteht nicht nur ein Stück 
Handarbeit, sondern es herrscht Entspannung und ein kleines 
Glücksgefühl. Besonders erfüllend ist es, wenn man für einen 
guten Zweck werkeln kann.
Acht Frauen unserer Seniorengruppe strickten für die Entbin-
dungsstation der Uni-Klinik Greifswald wärmende Mützchen, 
Schühchen und Decken. Diese Hilfe ist nicht nur als freundliche 
Geste gedacht, sondern hilft besonders den Neugeborenen, 
deren Muttis nicht genügend warme Ausstattung für die zarten 
Babys in die Klinik mitbringen, in ihren ersten Lebensstunden.
Mit vier Strickerinnen fuhren wir dann zur Übergabe an Hebam-
me Anne-Sophie, die Beauftragte für gespendete Wollsachen. 
Sie erzählte uns, dass in ihrem Kreißsaal monatlich durch-
schnittlich 55 Babys entbunden werden. Da sind sie sehr froh 
über jede noch so kleine Spende an Mützchen und Schühchen. 
Somit werden wir bei dieser Aktion am Ball bleiben.

Aufruf an alle Frauen, die sangesfreudige 
Männer zu Hause haben

und in der Woche für 3 Stunden mal ohne Partner sein möchten!
Wir suchen Männer, die auch in ihrer Freizeit gerne singen. Wir 
sind eine tolle Truppe von über 30 Sängerinnen und Sängern, in 
der Ihr euch gut aufgehoben fühlen werdet. Wir existieren schon 
über 40 Jahre als,Ückeritzer Chor“ und würden auch gerne wei-
ter zusammen singen. Leider gehen uns langsam die Tenöre 
und Bässe aus, so dass wir unsere Lieder nicht mit dem Stim-
menumfang darbieten können, wie wir es gerne hätten. Wenn 
ihr also etwas für eure Gesundheit tun möchtet und die Lunge 
wieder mal richtig durchatmen kann, dann seid ihr herzlich will-
kommen! Auch die Frauen können natürlich mit dabei sein und 
mitsingen und auf euch aufpassen. Für den Fall, dass ihr uns 
noch nicht singen gehört habt, hier eine kleine Aufzählung un-
serer Auftritte im vergangenen Jahr.
- Schloß Stolpe bei Usedom
- Weihnachtsfeier der Senioren Ückeritz
- Weihnachtsbaummarkt in Neu Pudagia
- Seniorenwohnheim i Koserow
- Seniorenwohnheim in Zinnowitz
- Kirche in Zinnowitz
- Krankenhaus in Wolgast

Wir würden uns freuen wenn ihr uns „eure Stimme gebt“ und 
den Alltag ein wenig vergessen möchtet! Zwischen 20 bis über 
80 ist jeder willkommen! Ihr findet uns jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr in Ückeritz im Haus des Gastes! Bei weiteren Fragen er-
reicht ihr uns unter „, nachtlieder@aol.com“ oder schaut einfach 
vorbei bzw. kommt einfach herein!

Die Mitglieder des Ückeritzer Chores

INFO-Nachmittag der

Freien Naturschule Usedom

Schulführung · Materialvorstellung
Offene Fragerunde

 Wann? Samstag, 07.03.2026 von 14:00-17:00 Uhr

 Wo? Mölschow – Stadtweg 1c
Räume der Freien Naturschule

Wir freuen uns auf den Austausch mit
interessierten Eltern / Großeltern / Unterstützern

Es gibt freie Plätze in der Lerngruppe 1 – 5

 Ein Projekt des FreiRaumBildung e.V.
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Achtung Änderung:
Die Mitgliederversammlung der Lassaner Schützen - Compag-
nie findet nicht wie geplant am 21. März 26 statt. Neuer Termin 
25. April 2026, im Vereinsraum der Schützen, Wendenstraße 
28 statt.

Nächste Schießtermine:
Training nach Vereinbarung.
28. März Wanderpokal Trap
11. April Osterpokal KK
18. April Osterpokal Trap

Mit sportlichen Schützengruß

Jörg Köppen

Philipp-Otto-Runge-Klub 
Wolgast e. V.

Veranstaltungen März 2026

Museumsgesellschaft Wolgast e. V.
Förderverein St. Petri Wolgast e. V.
Philipp-Otto-Runge-Klub Wolgast e. V.
www.rungeklub.de
Förderverein St. Gertrud zu Wolgast e. V.

Mi, 25.03., 19:00 Uhr, Philipp-Otto-Runge-Klub Wolgast e. 
V.
Kapitän Juri Günther und seine Frau Sabine berichten im Mu-
seum unter dem Motto „Einmal um die ganze, große Welt“ über 
eine atemberaubende Welt voller Abenteuer und Schönheit.

Ankündigungen der Museumsgesellschaft Wolgast e. V.:
Exkursion der Museumsgesellschaft Wolgast mit dem 
Kunsthistoriker Detlef Witt:
Auf den Spuren Elias Kesslers und der Stralsunder baro-
cken Bildhauerkunst

Termin Montag, 27. April 2026
Abfahrt 8:00 Uhr ab Wolgast Hafen, anschließend Schwes-
ternheim
Rückkehr ca. 18:30 Uhr Wolgast Schwesternheim, anschlie-
ßend Hafen
Historischer Hintergrund Elias Kessler war der bedeutendste 
Stralsunder Bildhauer der Barockepoche, in dessen Werkstatt 
zahlreiche Kirchenausstattungen im nördlichen Vorpommern 
entstanden. Das Werkverzeichnis umfasst weit über 55 Ob-
jekte: Altarretabel, Kanzeln, Kapellenschauwände, Taufengel, 
Epitaphien sowie Skulpturen. Durch Archivrecherchen konnte 
Detlef Witt in den letzten Jahren viele neue Erkenntnisse zum 
Wirken und zum Umfeld Kesslers und anderer Stralsunder Bild-
hauer des 18. Jahrhunderts gewinnen. Viele Werke konnten re-
stauriert werden. Dabei wurden auch verloren geglaubte Stücke 
soweit noch möglich zurückgewonnen.

Liebe Frauen unserer Region, vielleicht habt Ihr ein großes Her-
zund auch Lust, für die winzigen Würmchen zu stricken.
Die Übergabe erfolgt auf Flur 10 des Uni-Klinikums Greifswald 
und kann bei den engagierten Hebammen und Krankenschwes-
tern unter Telefon-Nr. 03834 866466 und 03836 866469 ange-
meldet werden. Jede Handarbeit ist für die Angestellten des 
Kreißsaales ein großes Geschenk und für die neuen Erdenbür-
ger ein schützender Start ins Leben.

Ch. H.

Lassaner Schützen-Compagnie 
1763 e. V.

Lassaner Schützen-Compagnie

Am 14. Februar trafen sich wieder Schützen 
zum Winterpokal Trap - Schießen.
Es war ein richtiger kalter Wintertag. Aber die Teilnehmer haben 
durchgehalten.
Trotz geringer Beteiligung war es ein Wettkampf auf Augenhö-
he.
Platz 1 Mirko Tim Gastschütze
Platz 2 Eric Hecht SC-Lassan
Platz 3 Mario Müller Gastschütze

      

Am Samstag den 7. März trafen sich 16 Schützen zum Peene - 
Trap- Schießen.
Es wurden 3 Runden a 15 Tontauben geschossen. Diesmal gab 
es Sachpreise.
Die ersten 5 Platzierten konnten sich freuen. Ein Danke an das 
Schießteam für die Durchführung.
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� Fotos: privat

Am 04.02.2026 starteten wir ganz offiziell in das neue Veran-
staltungsjahr unserer Ortsgruppe der Volkssolidarität.
Gefeiert wurde das traditionelle Neujahrskaffeetrinken für 
die Mitglieder unserer Ortsgruppe.
Der Nachmittag wurde vom Vorstand wieder fleißig vorberei-
tet. Zum Veranstaltungsplan wurde vorab überlegt, recher-
chiert, dann geschrieben und kopiert für alle Mitglieder. Es 
sind wieder abwechslungsreiche Themennachmittage, Fahr-
ten und Veranstaltungen zusammengetragen worden.
Die Urkunden für langjährige Mitglieder wurden angefertigt 
und liebevolle Aufmerksamkeiten besorgt. Der Finanzbe-
richt und der Jahresbericht erforderten Zeit und Kraft. Für 
das leibliche Wohl und eine gemütliche Atmosphäre wollte 
gesorgt sein – zusammen und mit vereinten Kräften, haben 
wir das Vollbracht. So konnten wir einen wunderbaren Nach-
mittag verbringen.
Die Ehrungen für langjährige Mitglieder sowie auch die Wert-
schätzung ganz aktiv Helfender kam sehr gut an und sorgte 
für Rührung, Freude und viel Beifall. Viel Beifall bekam auch 
der aktive Vorstand mit seinen neu dazu gewonnenen und 
gewählten Mitgliedern.
Nach dem Kaffeetrinken konnten wir gemeinsam 2 Filme 
über gelebte 80 Jahre Volkssolidarität anschauen und möch-
ten uns an dieser Stelle ganz herzlich beim Vorführer bedan-
ken.
Die Resonanz, der bis heute abgegebenen Anmeldungen 
zum Jahresplan, zeigt uns, dass ein gutes Jahr vor uns liegt. 
Gemeinsam können wir soviel schaffen und ganz viele Freu-
de zusammen erleben.
Es war eine gute Auftaktveranstaltung und wir Organisatoren 
waren zufrieden. Freuen wir uns auf eine neues Veranstal-
tungsjahr mit vielen gemeinsamen Unternehmungen.

Der Vorstand

Rückblick Kegelnachmittage

Auch in diesem Jahr starteten wir wieder sportlich durch 
und trafen uns zum Kegeln in Hanshagen. Es wird natürlich 
gewetteifert um die begehrten Medaillen, die unsere Heidi 
Wegner monatlich besorgt und für die VS sponsert. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle. Wichtig ist natürlich die Bewe-
gung und genauso wichtig sind die wundervollen Gespräche, 
das gemütliche Beisammensein und die köstliche Bewirtung.

Im Dezember 2025 hat der Kunsthistoriker zu Elias Kessler ein 
bemerkenswertes Buch publiziert, mit dem auch für den Erhalt 
der Objekte, die ein wichtiges Kulturgut in Pommern darstellen, 
geworben werden soll.
Programm Kirchen-Ausstattungen von Elias Kessler in Groß 
Mohrdorf, Niepars und Semlow – barocke Ausstattung der Kir-
che in Flemendorf
Anmeldung bis zum 10. April 2026 bei Gudrun Behnke: 
03836/2760193
Reiseleitung und Informationen PD Dr. Jana Olschewski: 
jana.olschewski@gmx.de, 0174/7914319
Kosten Busfahrt, Führungen, Mittagessen, Handout: 69 € für 
Mitglieder, 75 € für Nichtmitglieder, bitte bis zum 15. April 2026 
auf das Vereinskonto der Museumsgesellschaft DE36 1505 
0500 0100 1362 14 überweisen.
Hinweis Für das Mittagessen stehen zwei Gerichte zur Aus-
wahl. Im Fall von Lebensmittel-Unverträglichkeiten oder Ver-
zicht auf den Verzehr tierischer Produkte bitten wir um einen 
entsprechenden Hinweis bei der Anmeldung.

Exkursion der Museumsgesellschaft Wolgast zur Insel 
Dänholm und nach Rügen
Termin: Mittwoch, 13. Mai 2026
Abfahrt: 8:30 Uhr ab Wolgast Hafen, anschließend Schwes-

ternheim
Rückkehr:gegen 19:00 Uhr

Unser erstes Ziel ist das Marinemuseum auf dem Dänholm in-
nerhalb der Festungsmauern (Sternschanze).
Weiter führt uns die Fahrt zum Rittergut Boldevitz, bei dem die 
ursprüngliche Anlage noch gut erkennbar ist. Im Herrenhaus 
befinden sich denkmalgeschützte Tapeten des Landschaftsma-
lers Hackert. Anschließend geht die Fahrt nach Bobbin, das 
ab 1250 zum Kloster Bergen gehörte und ab dem 16. Jhd. der 
Herrschaft Spyker (Speicher) zugeeignet wurde. Die dortige Kir-
che St. Pauli ist ein um 1400 errichteter Feldsteinbau, der Turm 
etwa 100 Jahre jünger. Einem geräumigen Schiff mit Adelsloge 
schließt sich ein schmaler Chor an. Der Altar mit Tafelbildern, 
die P. P. Rubens nachempfunden sind, wurde 1668 vom schwe-
dischen Generalgouverneur C. G. Wrangel gestiftet. Auf dem 
Kirchhof stehen 56 steinerne Grabwangen von 1735 bis 1884.
In Lohme an der Steilküste im Hotel Panorama erholen wir uns 
bei Kaffee und Kuchen mit Aussicht zum Kap Arkona.
Unser letztes Ziel ist der Skywalk am Königsstuhl.
Vielleicht rasten wir auf der Rückfahrt kurz in Rambin zu einem 
kleinen Einkauf.

Volkssolidarität -  
Ortsgruppe Hohendorf

Rückblick Neujahrskaffeetrinken der VS
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24.03.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe
25.03.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
26.03.26 Donnerstag 14:00 - 15:30 Kaffeenachmittag Bitte 

anmelden!
30.03.26 Montag 13:00 - 15:30 Rommé
31.03.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe

Wir suchen neue SKATSPIELER!

Notruf-Telefonnummern
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen:���������������������������116 016
Hilfetelefon Gewalt gegen Männer:���������������0800 1239900
Hilfetelefon Schwangere in Not:�������������������0800 40 40 020

Stellenausschreibung
In der Wolgaster Kulturgesellschaft gGmbH ist ab 1. März 2026 
die Stelle des/der

Koordinator/in für den kulturtouristischen Bereich

in Vollzeit zu besetzen.
Die Stelle ist bis zum 31. Dezember 2027 befristet.

Die Wolgaster Kulturgesellschaft gGmbH ist eine 100%ige 
Tochter der Stadt Wolgast und betreibt im Auftrag dieser die 
städtischen Museen, die Stadtinformation und organisiert kul-
turelle sowie touristische Veranstaltungen und Aktivitäten. Der 
250. Geburtstag Philipp Otto Runges im Jahr 2027 bietet der 
Stadt Wolgast die historische Möglichkeit, vom Ruhm ihres be-
kanntesten Sohnes zu profitieren. Anders als in Hamburg und 
Dresden haben sich in Wolgast die authentischen Schauplätze 
seines Lebens erhalten, so etwa die Wohn- und Geschäftshäu-
ser seines Vaters Daniel Nikolaus.
Geplant ist der „Rungesommer 2027“ von Juni bis Oktober 2027. 
Das überregional attraktive Ausstellungs- und Veranstaltungs-
programm soll für die Wolgaster Bevölkerung identitätsstiftend 
wirken und die Stadt zu einem Tourismusmagneten entwickeln.

Die zu erfüllenden Aufgaben umfassen:
- Vorbereitung, Koordinierung, Weiterentwicklung und 

Durchführung der Veranstaltungen im Rahmen des „Runge-
sommers 2027“ in Zusammenarbeit mit der Stadt Wolgast, 
lokalen Vereinen, Bildungseinrichtungen, Unternehmen und 
Dritten

- Vertragsvorbereitungen mit Dienstleistern
- Ausbau der Netzwerkarbeit; Fortführung des Romantik-

Netzwerks inkl. Planung und Umsetzung von 1-2 Netzwerk-
treffen pro Jahr

      

Kegelsieger im Monat Januar      Kegelsieger im Monat Februar

Volkssolidarität  
Nordost e. V.

April 2026

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung
01.04.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
02.04.26 Donnerstag 11:30 - 15:30 Osterkaffee mit Frau 

Heym Bitte anmelden!
06.04.26 Montag Feiertag
07.04.26 Dienstag 13:00 - 15:30 Chorprobe
08.04.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
13.04.26 Montag 09:00 - 10:30 Versammlung IG-Metall

13:00 - 15:30 Rommé
14.04.26 Dienstag 13:00 - 15:30 Chorprobe
15.04.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
16.04.26 Donnerstag 13:00 - 15:30 Kegelnachmittag

Bitte anmelden!
20.04.26 Montag 13:00 - 15:30 Rommé
21.04.26 Dienstag 13:00 - 15:30 Chorprobe
22.04.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
23.04.26 Donnerstag 13:00 - 15:30 Informationsveranstal-

tung mit dem Hausnotruf 
der Volkssolidarität
Bitte anmelden!

27.04.26 Montag 09:00 - 10:30 Versammlung IG-Metall
13:00 - 15:30 Rommé

28.04.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe
29.04.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat

Änderungen vorbehalten.

Wir suchen neue SKATSPIELER!
Egal ob Mitglied oder nicht, ob Besucher oder Anwohner, jeder 
ist herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

März 2026

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung
02.03.26 Montag 13:00 - 15:30 Rommé
03.03.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe
04.03.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
05.03.26 Donnerstag 13:00 - 15:30 Frauentagsfeier Bitte 

anmelden!
09.03.26 Montag 09:00 - 11:00 Versammlung IG-Metall

13:00 - 15:30 Rommé
10.03.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe
11.03.26 Mittwoch 10:00 - 14:00 Versammlung Sozialsta-

tion
16.03.26 Montag 13:00 - 15:30 Rommé
17.03.26 Dienstag 13:30 - 15:30 Chorprobe
18.03.26 Mittwoch 13:00 - 15:30 Karten- und Würfelspiele 

/ Skat
23.03.26 Montag 13:00 - 15:30 Rommé
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signal „Warnung der Bevölkerung“ (Einminütiger, auf- und ab-
schwellender Heulton) und um 11:45 Uhr „Entwarnung“ (Einmi-
nütiger, gleichbleibender Heulton) ertönen. Der Warntag dient 
der Erprobung der Warnsysteme im Landkreis und der Sensibi-
lisierung der Bevölkerung. Es besteht keine Gefahr.

Ministerium für Inneres und Bau 
Mecklenburg-Vorpommern als 

Enteignungsbehörde
Aktenzeichen: II-144-22101-2025/005-001

Bekanntmachung und Ladung zum Termin der  
Verhandlung vor der Enteignungsbehörde

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-
Vorpommern hat am 7. Oktober 2025 beim Ministerium für 
Inneres und Bau Mecklenburg-Vorpommern – Enteignungsbe-
hörde – auf der Grundlage des § 19 Bundesfernstraßengesetz 
die Einleitung eines Enteignungsverfahrens für Teilflächen des 
folgenden Flurstücks beantragt:
- Flurstück 202/2 der Flur 1 in der Gemarkung Mahlzow.

Das vorgenannte Flurstück steht im Eigentum von Herrn Burg-
hard Schalhorn.
Das Eigentum bzw. das Nutzungsrecht an Grundstücksteil-
flächen des o. g. Flurstücks soll laut Antrag zum Zwecke des 
Neubaus der B 111 an der Ortsumgehung Wolgast, Bau-km 
0+460 bis Bau-km 6+795 entzogen werden.
Mit Datum vom 12. Januar 2021 wurde der Plan „zum Bau-
vorhaben B 111 Neubau an der Ortsumgehung Wolgast ein-
schließlich neuer Bahnhofstraße und Radweg an der Kreis-
straße VG 26“, AZ.: 0115-553-13-67-5, durch das Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern als 
zuständiger Planfeststellungsbehörde beschlossen. Dieser 
Planfeststellungsbeschluss ist bestandskräftig.
Der Termin zur mündlichen Verhandlung vor der Enteignungs-
behörde über den Antrag auf Enteignung wird anberaumt auf

Montag, den 4. Mai 2026,
um 10.00 Uhr.

Die Verhandlung findet statt im

Ministerium für Inneres und Bau  
Mecklenburg-Vorpommern,

Raum 2.I.03 Hiddensee,
Alexandrinenstraße 1,

19055 Schwerin.

Zu dieser Verhandlung werden die Beteiligten hiermit geladen.

Diese öffentliche Bekanntmachung dient dazu, Inhabern ei-
nes nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts oder an einem 
das Grundstück belastenden Rechts, eines Anspruchs mit 
dem Recht auf Befriedigung aus dem Grundstück oder ei-
nes persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder 
zur Nutzung des Grundstücks berechtigt oder die Benutzung 
des Grundstücks beschränkt, die Gelegenheit zu geben, ihre 
Rechte nach § 106 Abs. 2 BauGB anzumelden. Sie sind Be-
teiligte kraft Anmeldung gemäß § 106 Abs. 1 Nr. 3 BauGB. 
Die Beteiligten kraft Gesetzes – insbesondere die Eigentümer 
und diejenigen, für die ein Recht an dem Grundstück etc. im 
Grundbuch eingetragen oder durch Eintragung gesichert ist - 
werden gesondert schriftlich geladen.
Der o.g. Antrag mit seinen Anlagen sowie der bisherige Schrift-
verkehr kann beim Ministerium für Inneres und Bau Mecklen-
burg-Vorpommern - Enteignungsbehörde -, Alexandrinenstra-
ße 1, 19055 Schwerin, eingesehen werden. Eine vorherige 

- Presse- und Öffentlichkeitsarbeit auf der Grundlage des 
Kommunikationskonzeptes zu Ph.O.Runge

- Organisation und Durchführung von Informationsveranstal-
tungen sowie der Auftaktveranstaltung zum Rungesommer 
2027 im Juli 2026

- Budgetverwaltung und Berichtswesen für Förderprojekte im 
Zusammenhang des „Rungesommers“

- Dokumentation, Evaluierung, Unterstützung bei der Erstel-
lung von Jahresberichten

- Übernahme von Aufgaben in der Verwaltung

Wir setzen voraus:
- fachliche Qualifikation für die Arbeit im Bereich Kultur und 

Tourismus, nachgewiesen durch entsprechende Abschlüs-
se bzw. Weiterbildung bzw. Berufserfahrung

- betriebswirtschaftliche Kenntnisse
- Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Marketing
- Befähigung zu konzeptionellem Arbeiten sowie zu zielorien-

tiertem Handeln
- ausgeprägte soziale und kommunikative Kompetenzen 

sowie Verhandlungsgeschick sind grundlegend nötig
- ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten, hohes Maß an 

Eigenverantwortlichkeit
- Erfahrung in der Medienarbeit (analog wie digital)
- sichere Beherrschung moderner Mittel der Bürokommuni-

kation
- Führerschein

Wir erwarten hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belast-
barkeit ebenso wie die Bereitschaft zu kontinuierlicher Weiter-
bildung und saisonaler Mehrarbeit auch am Wochenende.

Unser Angebot:

- Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern

- einen verantwortungsvollen, interessanten und vielseitigen 
Arbeitsplatz in einem kleinen, sympathischen Team

- die Möglichkeit, in einem malerischen Ort nachhaltige kul-
turtouristische Impulse zu setzen

- Möglichkeit zum Homeoffice

Ihre umfassenden Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte aus-
schließlich per Email an: david.adler@kultur-wolgast.de
Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt der Bewilligung von 
Drittmitteln durch das Landesförderinstitut M-V und eventueller 
haushaltsrechtlicher Restriktionen. Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet.

Vorstellung Ilse-Rufbus

Wann: Mittwoch, 15. April 2026 15:00 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Wolgast, Hufelandstr. 2
Was: Die Verkehrsgesellschaft Vorpommern-

Greifswald stellt Ihnen den Rufbus ILSE vor

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Ihre Fragen.

Zweiter kreisweiter Warntag
Am 11.04.2026 findet der kreisweite Warntag im Landkreis 
Vorpommern-Greifswald statt. Um 11:00 Uhr wird das Sirenen-
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Stellenausschreibung
In der Wolgaster Kulturgesellschaft gGmbH ist
ab 1. April 2026 (oder früher)
die Stelle des/der

Buchhalter/in

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung mit 8 Wo-
chenarbeitsstunden zu besetzen.
Die Stelle ist vorerst befristet bis zum 31. Dezember 2026.
Die Wolgaster Kulturgesellschaft gGmbH ist eine 100%ige 
Tochter der Stadt Wolgast und betreibt im Auftrag dieser die 
städtischen Museen, die Stadtinformation und organisiert 
kulturelle sowie touristische Veranstaltungen und Aktivitäten. 
Die Abwicklung der Buchhaltung ist über ein Steuerbüro or-
ganisiert, dem im Rahmen der Stelle zuzuarbeiten ist.

Die zu erfüllenden Aufgaben umfassen:
•	 das Verbuchen der Geschäftsvorfälle,
•	 die Vorbereitung der Zahlung von Eingangsrechnungen,
•	 die Vollstreckung offener Forderungen, insbesondere 

im Rahmen von Mittelabrufen im Zusammenhang von 
Zuschüssen und Fördermitteln,

•	 die Überwachung des Haushaltsplanes sowie die Zuar-
beit zum Controlling und

•	 vorbereitende Arbeiten für die Erstellung von Zwischen- 
und Verwendungsnachweisen sowie von Jahresab-
schlüssen

Wir setzen voraus:
•	 eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung,
•	 betriebs- und finanzwirtschaftliche Kenntnisse,
•	 umfassende PC-Kenntnisse, insbesondere Microsoft 

Office
•	 wünschenswert Kenntnisse in DATEV und
•	 Einsatzbereitschaft und hohes Verantwortungsbewusst-

sein.

Unser Angebot:
•	 einen verantwortungsvollen, interessanten und vielseiti-

gen Arbeitsplatz in einem kleinen, sympathischen Team
•	 Möglichkeit zum Homeoffice
Ihre umfassenden Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 25.03.2026 ausschließlich per Email an: david.ad-
ler@kultur-wolgast.de

Beschäftigung schwerbehinderter  
Menschen bis 31. März 2026 der  

Arbeitsagentur melden
Unternehmen mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplät-
zen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-
gen. Für kleinere Betriebe bestehen Sonderregelungen. Die 
Anzeige mit den Beschäftigungsdaten aus 2025 muss bei der 
zuständigen Agentur für Arbeit bis zum 31. März 2026 ein-
gegangen sein. Die Frist kann nicht verlängert werden. Am 
schnellsten und einfachsten geht es elektronisch.

Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei 
elektronischer Anzeige

Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeit-
gebern die kostenfreie Software IW-Elan auf www.iw-elan.de 
unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. 
Inklusionsamt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zah-
lungspflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen.
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum in-
klusiven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen Ar-
beitgeber erhöht, die über den Jahresverlauf hinweg keinen 
einzigen schwerbehinderten oder gleichgestellten Menschen 
beschäftigt haben. Mit der Meldung zum Stichtag 31. März 

Terminabsprache unter der Telefonnummer 0385 588 12225 
wird erbeten. Bei einem angemeldeten Recht, von dem die 
Enteignungsbehörde bisher keine Kenntnis erlangt hat, hat der 
Anmeldende mit seinem Gesuch auf Akteneinsicht gleichzeitig 
sein Recht oder Interesse am Ausgang des Verfahrens glaub-
haft zu machen.
Einwendungen sind möglichst vor der mündlichen Verhandlung 
beim Ministerium für Inneres und Bau Mecklenburg-Vorpom-
mern - Enteignungsbehörde - schriftlich einzureichen oder zur 
Niederschrift zu erklären. Etwaige Rechte müssen spätestens 
in der mündlichen Verhandlung wahrgenommen werden. Auch 
bei Nichterscheinen der Beteiligten kann die Enteignungsbe-
hörde über den Antrag auf Enteignung und weitere in diesem 
Verfahren zu erledigende Anträge entscheiden.
Von der Bekanntmachung dieses Verfahrens in der Stadt 
Wolgast an dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Ministeriums für Inneres und Bau Mecklenburg-Vorpommern 
- Enteignungsbehörde -

- die o.g. Fläche geteilt oder Verfügungen über das Grund-
stück und Rechte an dem Grundstück getroffen oder Ver-
einbarungen geschlossen werden, durch die einem Ande-
ren ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung des 
Grundstücks oder Grundstücksteilen eingeräumt wird,

- an der o.g. Fläche erhebliche Veränderungen der Erdober-
fläche oder wesentlich wertsteigernde sonstige Veränderun-
gen des Grundstücks vorgenommen werden,

- auf der o.g. Fläche nicht genehmigungspflichtige, aber wert-
steigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde 
Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden und

- auf der o.g. Fläche genehmigungspflichtige bauliche Anla-
gen errichtet oder geändert werden.

Im Auftrag

gez. Werner Urbanek
Vorsitzender der Enteignungsbehörde

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Buddenhagen

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Bud-
denhagen findet
am 25.03.2026
um 18.30 Uhr
im Ortsteilzentrum in Buddenhagen, Alte Bahnhofstraße 19a 
auf Grundlage der Satzung der Jagdgenossenschaft statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der form-und fristgerechten Einladung gem. 

Satzung §5(2)
3.	 Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und Flächen
4.	 Bericht des Jagdvorstehers
5.	 Kassenbericht der Jagdgenossenschaft
6.	 Sonstiges – Schlusswort
Hinweis: Nach §2 der Satzung sind auf Grund von Eigen-
tumswechsel eingetretene Veränderungen dem Jagdvorstand 
durch den Erwerb nachzuweisen.
Nach §5 der Satzung können Jagdgenossen unter folgenden 
Voraussetzungen vertreten werden: Eine natürliche Person, 
die Jagdgenosse ist, kann sich durch eine andere natürliche 
Person, die ebenfalls Jagdgenosse ist, oder durch seinen 
Ehegatten oder einen Verwandten ersten Grades vertreten 
lassen.
Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch ei-
nen Bevollmächtigten vertreten lassen. Eine Mehrfachvertre-
tung durch den Bevollmächtigten ist nicht zulässig.
Die jeweilige Vertretungsvollmacht ist zur Versammlung 
schriftlich zu erteilen.

Buddenhagen, den 09.03.2026

Der Jagdvorsteher
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gestalten, uns kontinuierlich verbessern und neue Lösungen 
entwickeln, um auch zukünftig eine nachhaltige und verlässli-
che Energieversorgung zu ermöglichen.“
Um die Aufgabe der Energieversorgung erfüllen zu können, 
benötigen Netzbetreiber das Recht, öffentliche Flächen zur 
Verlegung und zum Betrieb von Leitungen zu nutzen. Die-
se Regelung wird in sogenannten Wegenutzungsverträgen 
festgehalten, die Kommunen und Netzbetreiber miteinander 
schließen. Im Gegenzug erhalten Kommunen eine Konzessi-
onsabgabe. Deren Höhe ist abhängig von der verbrauchten, 
also durch die Leitung geflossenen Elektroenergie.

2025 kommen die neuen Zahlbeträge, die nach Betriebsgrö-
ße gestaffelt sind, erstmalig zum Tragen.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Dar-
unter zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplat-
zes sowie die Förderung eines schwerbehinderten Menschen 
mit einem Eingliederungszuschuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzei-
geverfahren finden sich online auf www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/personalfragen.
Unternehmen, die Menschen mit einer Schwerbehinderung 
einstellen möchten, können sich an ihre Ansprechperson im 
Arbeitgeber-Service wenden. Dort werden sie zu den spezi-
ellen Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten beraten. Der 
Arbeitgeber-Service ist auch unter der kostenfreien Service-
Nummer 0800 4 5555 20 erreichbar.

Neuer Vertrag: E.DIS Netz GmbH  
betreibt Stromnetz in Wolgast

E.DIS CEO Patrick Wittenberg und Wolgasts Bürgermeister 
Martin Schröter bei der Vertragsunterzeichnung� Foto: E.DIS 
AG

19.02.2026

Die Stadt Wolgast und die E.DIS Netz GmbH  
setzen ihre langjährige und erfolgreiche  

Zusammenarbeit fort.

Dr. Patrick Wittenberg, Vorstandsvorsitzender der E.DIS AG, 
übergab in Wolgast den neuen Wegenutzungsvertrag für das 
Stromnetz an den Bürgermeister Martin Schröter. Zu diesem 
Zweck trafen sich beide am 19. Februar 2026 im Rathaus.
„Wichtig ist für uns, dass die Menschen in Wolgast eine stabi-
le und sichere Energieversorgung haben – und das gewähr-
leistet die E.DIS. Diese enge Zusammenarbeit mit einem 
regional verankerten Partner macht sich im Alltag spürbar 
bemerkbar.“, erklärte Martin Schröter.
Der Vertrag sichert den Betrieb des Stromnetzes für weitere 
20 Jahre. Ein Vorteil für die Kommune ist die regionale Nähe 
des Netzbetreibers. Durch die jahrzehntelange Präsenz und 
den Betrieb der Netze vor Ort, kennt E.DIS Leitungsverläu-
fe und Sanierungsbedarf genau. Aus diesem Grund können 
Störungsfälle in der Regel innerhalb weniger Stunden be-
hoben werden. Diese Erfahrung, kombiniert mit jährlichen 
Investitionen von 300 Millionen Euro in ihre Netze in Meck-
lenburg-Vorpommern und Brandenburg, bildet die Grundlage 
für einen zuverlässigen Betrieb und eine schnelle Behebung 
möglicher Störungen.
„Die Partnerschaft mit der Stadt Wolgast schafft Planungssi-
cherheit bis 2046 für die Kommune und uns“, sagte Dr. Patrick 
Wittenberg. „Nur gemeinsam mit unseren kommunalen Part-
nern können wir die Energiezukunft in unserem Netzgebiet 
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am  
17. April 2026.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Amtes Am Pee-
nestrom,

bisher haben Sie an dieser Stelle die Jubilare des Amtes Am 
Peenestrom gesehen. Diese werden an dieser Stelle zukünftig 
nicht mehr zu sehen sein. Es gibt leider in der heutigen Zeit 
verschiedenste kriminelle Vorgehensweisen, die möglichst vie-
le Daten von Personen missbrauchen. Mit der bisherigen Liste 
und Veröffentlichung von Namen und Daten an dieser Stelle, 
würden wir damit höchst persönliche Daten öffentlich und frei 
zugänglich preisgeben. Um diese Daten nicht in die falschen 
Hände kommen zu lassen, werden wir zukünftig darauf verzich-
ten, damit Sie geschützt sind. Wir bedauern diesen Schritt, da 
wir wissen, dass es auch ein Zeichen von Wertschätzung ist, 
unsere Bürgerinnen und Bürger an dieser Stelle zu würdigen, 
bitten jedoch auch um Ihr Verständnis.

Eric Witt
Amt Am Peenestrom
Fachbereich Ordnung und Bürgerdienste

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich bedaure diese Entwicklung sehr.
Sind es doch die frohen Tage großer Jubiläen im Jahr, die uns 
so wichtig sind und Ihnen Freude schenken sollen.
Datenschutz dient Ihrer Sicherheit und dies ist ohne Frage ein 
hohes Gut.
Jedoch wirkt der Datenschutz mit seinen immer strengeren 
Regularien nicht selten auch negativ in unsere gesellschaftli-
chen Angelegenheiten. Wir hoffen deshalb eine rechtskonforme 
Möglichkeit zu finden, um unseren Jubilaren wieder öffentliche 
Gratulationen zuteil werden zu lassen.
Allen Jubilaren auf diesem Wege meine herzlichsten persönli-
chen Glückwünsche.

Martin Schröter
Bürgermeister der Stadt Wolgast

25. Februar 
um 18:00 Uhr

Travestieshow 
mit Niki Vegaz und Pearl Baker

58,- € p. P. 
inkl. Buffet




